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Dritte ezec. Feilbietllng.
I>n l̂'cichhanqc zum dicsgcrichllichen

Edictc vmi, 15. Mai l. I . , Zahl 1504,
wird bckamil gemacht, daft die crslc und
zweite Fcilbictnng dcr dem Anton Slnfza
von Schwörz gehörigen, im Gluudl'uchc
der Herrschaft Scisenberg ">>> Rcctf.-
^tr. 276, Fo!. 332 vorlommendeu >1tca-
lität mit Anfrcchlhaltuug dcr dritten alif dcn

1 7. N o v c m li c r 1 86 8
fcstgesctzlcn Fcilbictung als abgehalten aN'
feschen werden.

K. t. Bezirksgericht Sciscnberg, a,n
^.September 1868.
(2499__3) Nr7^3715.

Executive Feilbietmlg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte ^)tad-

Ulannsdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Johann

^anc ««uior von Zlalna, durch Dr.
^lunda, gcgcu Äiargarclh Pogacar von
Hgos wcgcn ans dcm Urlhcilc vom 2Istcn
September 1807, Z. 2617, schuldiger
^ fl. ö W. «'- .". >'. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcm lctztcrn
^hörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Etcin .^ll, U rbarsNr . 4 1 9 / l , Rcct.-
^ l ' . 5ii ! i . voi kommenden Ncalil.it sammt
"N- nnd Zngchör, im gerichtlich crhobc-
"ttl SchätzungSwcrlhc von 224 fl. ö. W.,
^villigct mid zur Vornahme dcrscldcn
^ FMl)ietul!g6llla,satzuna.cn auf dcn

30. O c t o b e r ,
3 0. N o v e m b e r 1 8 6 8 und

j . 7. I ä n n c r 1 8 6 9 ,
^ ^ü , l t l Vormitlags um 9 Uhr, hier.
^ ' lh tö , „ ^ h^,^ Anhange bestimmt wor-
s ."' daß die feilzubietende Ncalitäl nur
^ der letzten Fciluicttmg auch unter dem
.^'ätzungi<lvcrthc au dcn Vteistbictciidcn
^''tllngcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gruud-
u^sc^ract und die ^icitationsucdingmsse
"'"'cn bei diesem Ocrichle in drn gewöhn-
^cit Amtsstuüden eingesehen werden.

Ulitcr Einem wird dcn unbekannt wo
M'idlichcil Tabulnrglmibigcrn Andreas

liä ?>"^ ^ '̂chkommen und Valentin Ka<
z>. ^ , ^ " las ; dcdcntct, das; denselben
^ " ^rcgor Kri^aj von NadmmmSdorf

, ^ v !."''"'"' '" ' " " " " " aufaestellt wurde
z«Üm7we!^"^bcz«»',chcn «'scheide

K.l. Bezirksgericht Nadmannsdorf, am
^ ^ September 1868.

(2501-1) Nr. 1926.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. t. AcziiksgcrichtclNalschach

wird hiemit l'ckanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Casimir

Colauti r>on Natschach gegcn Johann No
uak von Vcrhovu wegen ane« dcm Uithcilc
vmn 10, März 1868, Z. 71 l , schnldigcr
145) sl.^3.^ tr. ii. W. <'. .'>. <'. in di,- e'xe-
cnlivc üffenllichc Versteige,nog der dcm
lctztern gehörigen, im Ornndbuchc dcö
Acncficinms Werucg !-!>!> Urb.'^ir, I und
im Ginndduchc dcr Bardo'schcn Oült oor̂
kommenden Realität, im gerichtlich crho-
bencn Schätzungswerthc von 2390 fl.
ö. W., gcwiliigct und zur Vornahme
derselben die drei FeilbicllingStagsatzun-
gcn auf dcn

2 3. O c t o b e r ,
2 4. N o v e m b e r ur.d
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hicramts
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbietun,' auch nuter dcm Schäz-
zuugswcrthc an dcn Mcistoictcndrn hint-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotukoll, dcr Grund-
bnclMxlract und die îcilationtübedingnissc
toüucn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslundcn ciugesehcn werden.

K. t. Acziltsgericht Nalschach, am 8lcn
August 1868.

^2533-3) Nr743177

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekliunt gemacht, daß in dcr Execu»
tionosachc dcr Theresia Kette uon Zapuzc
gcgcu Johann Bozic von Uslia dc>- dcm
Exccutcn gehörigen, im Grundliuchc HaaS>
bcrg < l̂li l'nlll. <,'. pl.ß. 3, Url'.-Nr, 944
vorkommende», gerichtlich anf 1081 si.
bcwcrthctcn Realität, wegen schuldiacr
67 fl. <:. 5, c. die drci neuerlichen Feilbie«
tuugstllgst^ungen auf dcn

3 1 . O c t o b e r ,
2 8. N o v e b e r nnd
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, in dcr Gcrichlskanzlci mit
dcm vorigen Anhange angeordnet wor-
dcn siud.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 23tcn
August 1868.

(2316-3) Nr. 1582.

Crilmerilllg
an Iofcf O g o r e v c . derzeit unbekannten

Aufenthaltes.

Vom t. k. Aezirtsgerichtc Egg wird
dem Iofcf Ogorcvc, derzeit unbekannten
Aufenthaltes, hiermit criuncrt:

(5a hadc Josef Zojc von Douöku
widcr deuscll'cn dic Kla^c auf Zahlung
einer Schuld per 35 ft. 50 tr. l'. x, <.,
>ul> ,>li»^. 20. Mai 1868, g. 1582,
hiergcrichls eingebracht, worüber zur sum-
marifchcn Verhandlung dic Tagsatzung
auf dcn

16. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
de« summarischen Verfahrens angeordnet
und sür dcn Geklagten wegen seines un-
bekannten AnfcnthaltcS Thomas Zupanüc
von Douölu als ^ur.llor :ul ill)lu!t> auf
feine Gefahr und Kosten aufgestellt wor-
dcn ist.

Dessen wird derselbe mittelst dicfcs
Edictcs zu dcm Endc verständiget, da-
mit er allenfalls zn rechter Zeit fcldst
crfchcinc oder sich einen andern Sach-
walter bcstcllc und anhcr namhaft zu
machen wisscn wird, weil sonst diese Rechts'
fache lediglich mit dcm aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden würdc.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 20stcn
Mai 1868.

(2636—2) Nr. 1950.

Uebertnigmig
erecutiver Feilbietung.

I n der Execulionösache dcr Frau Ma-
ria Rasiugcr, durch ihren Elicgattcn Hru.
Michael Rasingcr von Würzen gegen Ja«
K'b Brauc von Ratschuch i»clo. 210 f l .
l!. «. «!. wird mit Bczng auf das dies'
gerichtliche Edict vom 16. Mai d. I . ,
H. 110<>, bekannt gegeben, daß die auf
heute angeordnet gewesene dritte executive
Fcilbictung dcr gcgcnlhciligcn Realität zu
Ratschach H.-Nr. 20 im Einverständnisse
beider Theile auf den

23. O c t o b e r d. I . , !

Vormittags 10 Uhr, hicrgerichts übertra«!
gcn wurde.

K.k. Bezirksgericht Kronau, am22sleu
September 1868. z

(2465-3) Nr. 1838.

Relieitatiou.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Treffeu

wird bekannt gemacht:
Es habe ül'cr Anlangen des Auton

Kasteliz ^»inr, von Vabnagora, in die
executive Rclicitalion dcr dcm Anton Ka-
steliz i'mim- gehörigen, im vormaligen
Grundbnche der Herrschaft Sciscubclg >»!>
Rcct.-?(r. 1220 vorkommenden Realität
zu Babuaaora stnumt An- und Zngehör,
wcgcn von der frühern Ersteherm M a i '
garcth Kastcliz von Aabnngora nicht er-
füllter LicilationSbcdiugnissc, gewilliget nut»
hiczu die einzige Tagsatzung auf dcn

31. O c t o b e r l. I . ,
um 10 Uhr Vormittags, hicrgerichts mit
dcm Anhange bestimmt, daß diese Reali-
tät hicbci auf Gefahr und Kosten der
frühern Ecstchcrin nöthigcnfalls anch uu-
tcr dcm frühern Mcistbotc per 445 f l .
hiulangcgcbcn werden würde,

Dcr Grundbnchscxtract, das Schäz-
zungsprotololl und ^icitatiouSbcdingnissc
können hicrgcrichtS eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 5ten
September 1868.

(2002—3) Nr. 5102.

Ermnerultg.
Von dcm t k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird den unbekannten Rechtsansprechern
auf dic Kaischcnrcalität Urb. - Nr. 14 ull
Pfarrgilt Don'.cgg, durch einen aufgestellten
durnlul' lui »clnin, hiermit erinnert:

Es habe Josef Elias von Dorncga.
Nr. 17 wider dieselben dic Klage auf Er-
sitzung, 5»l) iu--><>8. 14. Jul i 1868, Z.
5102, Hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagfatznng auf dcn

7. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
frül) 9 Uhr, angeordnet und den Gcklag'
ten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Autou Urbancic von Dornegg
als Oirulm' !ul ncluu, auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Endc verständiget, daß sie allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem anfgesttllteu Curator
verhandelt werden würdc.

K. t. Bezirksgericht Feislriz, m» i4tcn
Juli 1868.
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(2035-2) Nr. 5299.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgericht Rcifniz wild

im ^>iachhangc zum Edictc vom 30. April
1808, Z. 2358, bekannt gcgcbcn, daß dic
in der Exccntionssache dcs Carl Pcrjatü
von Rcisniz, dm'ch Hrn. Dr . Ncncdiktcr,
gegen Mallhäns Kral von Pcrlipc Nr. 2
ans hcnte angeordnete erste Fcilbictnng
der dcm lctztcrn gehörigen Realität er-
folglos blieb, daher zu der auf den

^. N o v e m b e r 1 8 6 8
angeordneten zweiten Fcilbictnng mit Bci-
behalt dcs Ortes und der Stnndc nnd
dem vorigen Anhange geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Ncifniz, am 2tcn
October 1868.
(2614—3) Nr. 2865.

Zweite erec. Feilbictnng.
I m Vtachhange zum diesgerichllichen

Edictc vom 12. Ma i 1868. Nr. 1472.
wird bctannt gemacht, daß iibcr Ansuchen
des Exccutionsführcrs und des Exccutcn
die cnif dcn 15» September d. I . ungc-
orductc erste executive Feilbielung der
dem Anton Skufza gehörigen Realitäl
Rectf.-Nr. 276, Fol. 332 -><! Herrschet
Sciscnbcrg mit Anfrcchlhaltnng der zwei-
ten nnd dritten Fcilbictung als abgethan
angesehen worden ist, nnd am

16. O c t o b c r l. I .
zur zweiten Fcilbictuna. acschriltcn wird.

K. k. Bezirksgericht Sciscnbcrg. am
12. Septembc^^868.
" ( 2 5 7 3 - 3 ) " "Nr . 4878.

Dritte ercc. Feilbietuug.
M i t Bezug ans daß dicsaerichtliche Edict

vom 14. Jul i 1868, Z. 3579, wird bc
kannt gemacht, daß über Einucrständniß
beider Cxccntionstheilc findet es von dcn
mit Bescheid vom 11. Jul i 1868, Zahl
3579, ans den 28. September nnd 26ten
October d. I . angeordneten beiden ersten
Rclllfeilbictungstligsatzniia.cn scin Abkom-
men und wird am

2 6. O c t o b e r d. I .
zn der dritten Fcilbielnng in loco der
Realität mit dcm vorigen Anhange ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
24. September 1868.
/2583-3) Nr. 7387.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dcm t k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird mit Bczng auf das Edict vom 25stcu
August l, I . , Z. 6414, hicmit bekannt
gemacht:

Es sei in der Exccutionösachc des
Michael Smcrdu, von Trcbcc gegen Va^
lcntin Frank von Celc Nr. 22 zu der
zweiten Fcilbictung der Realität «ol, Urb,-
1̂cr. 7.̂  und 8 lui Herrschaft Prcm tcin

Kanfinstigcr erschienen, daher am
2 3 . O c t o b e r 1 8 6 8

zur drillen Feilbictunii geschritten wer-
den wird,

' K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 25sten
September 1868.

(2310-3) Nr. 1700.

Neassuluirnng der dritten
erec. Neal-Feilbietung.

Bon dem l. k. Bezirksgerichte Ncumarktl
wird hicmit bctannt gemacht:

Es sei über Anlangen des Michael
Svarovic von Zadraga gegen Franz
Aljancic von SicgcrSdorf wegen cius dcm
Urtheile vom 28. November 1841, Zahl
1119, schuldiger 199 ft. 24 kr. ( 5 . - M ,
oder 209 fl, ö. W. in die Rcassumirnng
der bereits bewilligten, aber sistirtcu drit-
ten exccntivcn Fcilbiclnng der dem lctzcrn
gehörigen, im Grmidbnche der vormaligen
Herrschaft Kieselstein ,̂ l>> Urb. - Nr. 47
einaelragcncl,, auf 288»^ f l . 10 kr. ö. W.
bcwerthcten Realität gcwilligct und zur
Vornahme derselben die einzige Fcilbietung
auf dcu

16. O c t o b e r d. I , ,
Vormittags 9 Uhr, in der GcrichtStanzlci
bestimmt.

Das Schähungsprolokoll, der Gruud-
buchscxtratt und die Mitatiousbedingnissc
tölllici, bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstinidcn cinacschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Ncumarktl, am
29. August 1868.

(2494—2) Nr. 2929.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Obcrlai-

bach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

^ipouc von Icsero, Ecssionär des Johann
Vogel von dort gcgcu Gregor Humouc von
Hrib wegen ans dein Vergleiche vom 4. Ma i
1867, Z 1464, schuldiger 18 f l . o. W.
o. t>. «. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem lctzlcin gehörigen, im
Grundbnchc dcs hiesigen l. l. Bczirls-
gcrichlcö vortolnmcudc» illcalilät UrbarS'
Nr. 213, Rcclf. <Nr. 150 i«I Pfalz ,̂ai»
bach, in, gerichtlich erhobenen Schätznugs«
werthe von 1370 f l . ö. W., gewilligct und
zur Vornähme derselben die drei Fcilbic-
tungStagsatznngcn auf den

30. O c t o b e r ,
30. N o v e m b e r 1 8 6 8 und

4. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, hier»
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubictendc Realität nur
bei der letzten Fellbiciung auch unter dcm
Schlltzungewerlhe, an dcu Meistbietenden
hiulangcgcbcn werde.

Das SchätzungSprototoll, der Grund-
buchscxtract und die ^icilationsdcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

it. t. Bczirtsgcrichl Odcrlaibach, am
29. August 1868.
( 2 5 9 8 - 2 ) Nr. 37 l4 .

Crccutive Feilbietung.
Von dcm t, t. Bezirtogcrichte Tschcr-

ucmtil wird yicmit bclaunt gemacht:
ES sei üdcr daS Ausuchen der Johann

Vcrtni'schcn Erben von Döblic, durch oic
Vormünder Maria und Mathias Vertiu
von Döblic gegen Georg Gregoric von
Döblic wegen aus dcm Vergleiche vom
8. Iäuncr 1853, Z. 83, schuldiger 184 fl.
ö. W. l! .̂ l'. in die executive öffcnllichc
Versteigerung der dem letzter» gehörigen,
im Gruudbüche ;><! Gut Thurnau !»>ll»
Fol. 113, Reclf.-Nr. l4 uortonnncnden
Realität sammt Au- und Zugchör, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc von
472 f l . ö. W. gcwilligel nnd zur Vor-
nahme derselben die drei Fcilbictullgstag-
satzungeu auf dcn

28 . O c t o b e r ,
28 . N o v e m b e r 18 68 und

9. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags nm 11 Uhr, am Sitzc
dcö Gcrichlcö mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcnoc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch uutcr dcm
Schätzungswcrthc au den Meistbietenden
hiutaugegcben werde.

Das Schätzungöprotokoll, dcr Grund°
buchscxtratt und die ^ivitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
11. August 1868.
^2621—2) Nr7'6403."

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. t. Äczirlögcrichte Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchen der Theresia

Zadu von Zagorjc Nr. 95 gegen Franz
Marincic vou Zayorje Nr. 24 wegen aus
dcm Vergleiche vom 11. December 1866,
Z, 5735, schuldiger 52 f l . 50 tr. ö. W.
c. 8, c:. in dic executive öffentliche Verstei-
gerung der dcm letztern gehörigen, im
Grundbuchc des Gutcü Garzarolöhofen
>u!> Urb.-Nr. 27 vorkommenden Realität
sammt Au ' nnd Zugchör im gerichtlich
erhobenen Schätzungswcrlhc von 880 f l .
ö. W. gcwilligct, und zur Vornahme dcr-
felbcu die executive»! Fcilbiclungötagsatzun-
gcn auf dcn

23. O c t o b e r ,
2 4. N o v e m b e r und
2 2. D e c e m b e r 18 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr hicrge^
richts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die scilznbictcndc Realität nm
bei dcr letzten Fcilbictuug auch unter
dem Schätzungöwcrthc an dcu Meistbie-
tenden hiutangegcdeu werde.

Das Schätzungöprototoll, dcr Grund-
buchscxtract und die ^citatiousbcdinauissc
touncu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fc,striz, am 25stcu
August 1868.

(2513—3) Nr. 3517.

Ereeutive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirtsgnichtc i i la i i i '

burg wird hicmit bctannt gemacht:
Es sei über das Anjiichcu des Herrn

Matthäus Pirc vou iirainbnrg gegen dic
Hran Katharina Otoru von durt wegen
lNio dem Urtheile uuill 26. März 1858,
Z. 1036, schuldiger 3 U f l . 50 tr. o. W.
.̂ ,̂ . >>. in die executive öffcnllichc Ver-

steigerung dcr dcr lctztcrn gehörigen, im
Grui'dbuche dcr Stadt Kraiubnrg ^ul,
H.<1ir. 179 uolsulnmcndcn Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätznngswcrthc von
2300 f l . ö. W., gewilligci und zur Vor-
nahme derselben die FcilbietuugStagsaz»
zungen auf dcn

30. O c t o b e r ,
1. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
8. J ä n n e r l 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichtö mit dciu Anhange bestimmt wor-
dcu, daß die feilzllblclcndc Realität nur
bei dcr letzten Fcllbietung auch unter dem
Schätzungswcrlhc an den Meistbietenden
hintaugcgcbcu werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
bnchsextract und dic ^icitaiionsbedingnissc
lönucn bci diesem Gerichte :n dcn gewöhn-
lichen Amtestuudeu cingeseheu werden.

i i . l. BczlrtSgcltHt ztrainburg, am 5lcn
September 1668.
(2 603—3) ö^3i6(^

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. t, Bczirlsacrichsc Tschcr-

ncmbl wild hicmit bclannt acmacht:
Es sei übcr das Ansucheli des Dr .

Valentin Pieuz von Stein gegen Joses
iiohlbcscn, als Rechtsnachfolger dcs Io>
hann iiohll)cscn von Tschcrnclnbl, wegen
aus dcm Zahlungc'anflraue vom 12. März
1865, Z. 3051, schuldiger 400 f l . ö. W.
c. >. c. »n die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr den, lctztcrn gehörigen, im
Grundbuche Mötllingcl-Tscherncmblelgilt
>lll, Urb.-Nr, l69 eingetragenen Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzuugöwcrlhc
von 2000 f l . ö. W. , gcwilligcl und zur
Vornahme derselben die drei Feilbictnngs-
lagsatzungcn auf dcn

2 0. O c t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r und '
2 3. D e c e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags lim 11 Uhr, in
dlr Gerichlskanzlci mit dein Anhaugc
bestimmt worden, daß die scilziibiclcndc
iltcalilät nur bci der letzten Fcilliicluna.
auch unter dcm Schätzungswcrthc au dcu
Nceislbictcndcu hintangegrbcll wcroc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
bnchscxtract uud die ^icilatiousbedingnissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtöslulidcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tjchcrncmbl, am
24. Ju l i 1868.

( 2 6 0 0 - 2 ) Nr. 3798.'

Ereeutive Feilbietuug.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Tjchcr-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcr Maria

Kätner und Johann Kohlbescn, Vormün-
der dcr ulj. Michacl ^atncr'schcn iiindcr
von Tscherucmbl, durch Dr . BrcSuig vou
ebcndort, gcgcu Josef Weiß uou Kozhenze
wcgen ans dcm Urtheile vom 15. August
1866, Z. 5165, schuldiger 12 fl. 36 kr.
ö. W. c:. 8. l.'. ill dic executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm lctztcrn gehörigen,
im Gruudbuchc Kotzian'fchcn Glllt >n!,
Urbars-Nr. 67 und 68, danu Herrschaft
Tschernembl «»li Bcrg-Nr. 381 cingctra-
gcnen Realität, im gerichtlich erhobenen
«Vchätzllngswcrthc von 1405 f l . ö. W., gc-
willigct uud zur Vornahme derselben die
drei Fcilbictuugstagsatzuugcu anf dcn

2 4. O c t o b e r ,
2 4 . N o v e m b e r 18 68 und

9. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 1 l Uhr, iu dcr
GcrichtSlauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcilbiclung auch uutcr dcm
Schätzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hintanncgcbcn werde.

Daö Schätzungspvototoll, dcr Grund'
buchscxtract und die ^icitatlonsbcdingnissc
können bci dicscm Gerichte iu dcu gcwöhu-
lichcu Amtsslnudcn eingesehen werden.

it. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
20. August 1868.

(2497—3) Nr. 3674.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird hiemit bekannt gemalt:
Es sei über das Ansuchen der Helena

Mnlcj von Viaann durch Dr . Mnuda
gl̂ gcn Johann Äinlcj von Vigaun wc^en
ans dcm Vergleiche vom 19. Jänner 1868,
Z. 145, schllldigcr 351 f l . 75 tr. ö. W.
c. ,". «'. in die cxccnlivc öffentliche Vcr<
stcigcrung der dem lctztern gehörigen, im
Grundbuche dcr Herrschaft Stein->n!» Urb.'
Nr. 3 9 0 , Rcclf.-Nr. 24 vorkommenden
Realität sammt An» und Zugehör, ini
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhc von
507 fl. ö. W. gcwilligcl, und zur Vor^
nähme derselben die drei FeilbictuugStag-
satzuna.cn auf den

24. O c t o b e r ,
24. N o v e m b e r nnd
24 . D e c e m b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr hicrgc-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilznbictcndc Realität nnr bci der
letzten Fcilbictung auch unter dcm Schä^
zungswcrthc an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzungbprotololl, der Grnud'
buchsextract nnd die Licitalionsbedinanissc
tonnen bci diesem Gerichte in dcn gewobn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht RadmcmnSdorf,
am 18. September 1868.
^2519—3) Nr. 5605.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte AdclSberg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs Ignaz

Mucha von Großubclsko gegen P^nl liüd
Margarclh M^hoicic von cbendort wegen
ans dcm Urtheile vom 13. December 1862,
Z. 2255, schuldiger 263 fl. 46 kr. ö. W.
<-. >. c. in die executive öffcnllichc Ver>
stcigcrung dcr dcm lctztern gehörigen, im
Grundbuchc Präwald >»!> Urb.-Nr. 24/15,
1'om. l l , Fol 1071 vurloinmcui'cu Re,i'
lilät samint An- und Zngchör, im gericht-
lich erhobenen Schätzuugowcrlhc von 793 fl.
ü. W. acniMigtt und zur Vornahme dei'
scll'cn dic FeilbictungStagsatziiu^cn anf den

20. O c t o b e r ,
20. N o v e m b e r unk
18. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
GcrichtStanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbictnng auch unter dem
Schätzungowerthe an dcu Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund'
bnchorxlract uud dic Licitationöbcdingnisst
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. I. Bezirksgericht Adclsbera, am 1 lte"
Jul i 1868.

( 2 5 5 6 - 3 ) " ) i r . 3417.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte ^MM

wird hiemit bekannt gemacht!
Es sci übcr das Ansnehen dcr Bar-

bara Temc, dulch ihren Machthaber Hl i i .
Johann Tcrpin, t. t. Notar in ttiltai,
gegcn Anton Bcncgatia uou Ccrouc Nr. 10
wcgcu aus dcm gerichtlichen Vergleiche
vom 27. October 1852 schuldiger 136 st.
50 lr. ö. W. <-. >". c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem lctztcrn
gehörigen, im Grundbuche Gcschicß >">'
Urb.. Nr. 106, Rcctf . -Nr. 52 vorrom'
mcndcn Realität, im gerichtlich erhobene»
Schätzungswcrlhe von 3192 st. 70 kr-
ö. W. , gcwilligct und zur Vornahme
derselben die Fcilbictungö-Tagsatznngcll
anf dcn

2 9. O c t o b e r ,
1. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
7. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 lM' ,
mit dcm Anhauge bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bci d"'
letzten Fcilbietnng anch nuter bcm S M '
zungswcrlhc an dcu Meistbietenden l'i"t'
angegeben wcrdc.

Das Schützungöprotokoll, der Ori!>'d'
buchscxlract uud die Licitationsbcdinamil^
tönncu bci dicscm Gerichte in dcn gcwöl)"'
lichen Alntsstundcn cingcschcn wcrdcn^

K. t. Bezirksgericht ^i t lai , am ^c.
September 1868.
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W a hn u n g s - V e r ä u d l' r u ng

M«^n ?zz,̂  Wittenz
wohnt slit kH. October in dcr Klagcllfulter-Üinie Hs. ?tr.7<>,
allw^ rr zum Kaufen und ilcihcn von Fortepianos einladet.

Gesucht wird
"Nr kinderlose N5 i tw? oder nuch cine ledige '
^'rallenöpersv» in reifereiu Aller als !

Wivthschafteriu; -
selbe uliis;!c in di>ier Wissenschaft schon beschäftigt ^
sl.'iil, deulsch iilid irlUücrisch ipiecheii mid na- '
wmllich sowohl ihre hau^wi i thsc lmf t l i che !
lllö vkollonlische Fähiglrit zu dieser Stelle j
l»lrch Zeugnisse erhärten l'ünncn. Nähere Ano- i
lmift im Zciliiügö-Comptoir, 72li<i8) ^

I m Hause Nr. 2? am (5ongrcs;platze, <
^-!,-v!8 dem Pfarrhufe des Ursulinerkloslcr^, ist!
"itt Ocor^i 1tz!>l> die !

Erste-Stl'ck-Wl'hnung
^!oldrrlichenfall>j scilinul Massnzinen, k e l -
lern, dann rin S t a l l ;n verniietheii.

Näherei i>n Hanse Nr. N Grndischauorstadt,
erste» Stuck linls. (2<»4ii—1)

U ^ ^»1 u , ^ « « « Wildpretmarlt Nr. 1
V» U N«ß»« in Wien,
l'npsi^l! sein gros;eü '.'asscr r>̂ n ^ t t f t l i s c h e N

Xrucht mld Meh! Säckell,
welche wegen ihier vorzüglichen Qualität mid nu-
slcrordcutlich diülnei! Preisen vor allen anderen
ähnliche!! Fal'ril,'atl'ii imslreilig den Vor^isi ver-
dienen, Änf ̂ erlangc» werden Vereitwillisssl Muster
^o» einzelner! Emieu nebst Preiöcourant pronipt
r>'!^s.u!dt. (2^N7—i))

Daö lnndtttftichc sniiiue (^ut
H>ber Perau, vine Viertelstunde
voll Stein in Vberkraill entlegen,
bestehend ill einen: Vefihstande von
l̂re« ?1> Jock in Feldern, Wiesen

"I'd ö>ocl)wllld in fast einem <5om
plexr, wird sammt Echlost «ud
^irtlischasts«^l»ä«:den Hessen an-
"<l)„,bar^ Vedillgnifse aus freier
Hand z,lul Verkaufe »^loten.

Kauflustige wollen sich des wei-
tereu wessen bei der Inhabunzi im
Schlosse ^>brrPerau verwenden.

Ober-Peran am « L.0ct. «8«A.

(2629—I) Nr. 5137.

E d i t t.
Nachdem in dcr Execution ssachc

^s Lorenz Hoccvar widcr dic init
'^02 ft.' 83 kr. bcwerthetc Joses
^arl-Blcibcvqbaii-Gewcrkschaft in S t .
darein zn der auf dcn 2!->. Scp-
^Mber 18ll8 an^cordnctcn crstcn ĉ c-
^utiven Feilbictnng kciu Kanstnstigcr
Îchiencn ist, werden die weiteren Feil-

^tnnqsterniine am

2 l i . O c t o b e r und
:; 0. ^ iove III d e r 1 8 ll « ,

^orunttags l> Uhr, hierqcrichts mit
'̂Ui vorigen Anhange vor sich gehen.

Laibach, am ü. October 1868.

( 2 l ) 2 ^ 2 ) Nr. 5136.

E d i c t.
. ^ ^achdclir in der Executionssache
,̂̂  ^lnton Hoccvar, als gesetzlichen
Kreter der nij. Vcarianna Hocevar,

^ ^n uiit Bescheide vom 14. August
^ 6 8 , Z. 4^)5^ aus den 28. Sep-
ember 1868 angeordneten c^ccutiven
lsten Feilbictlmgstagsatznng ob des

^sef-Carl-Bleib'ergdaues in St . Ma-
^ln kein Kauflustiger erschienell ist,
""den die weiteren Feilbictnnastcr
uune am

2 6. O c t o b e r und
3l). N ovcmber l. I . ,

iedesmal Borunttags 9 Uhr, hierge^
UM mit deû  vorigen Anhanac vor

nch gehen. ^ ^

Lcnvach, am 3.fOctober 1868.

(2349—3) Nr. 4768.

Clmcurs-Erössmlug
über das Vermögen des Johann

Klebet.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird bekannt gemacht, daß iider
das gcsammtc wo immer befindliche be-
wegliche und dao l'n jenen Grönländern,
fiir welche das kais. Patent vom 20. No-
vember 1852 Giltigkeit hat, befind-
liche unbewegliche Bermö'gen des Jo-
hann Klebet, gewesenen Handelsmanns
in Laibach, der Concurs eröffnet wor-
den sei.

Daher wird Jedermann, der an
crstgcdachten Verschuldeten eine Förde
rung zu stellen berechtigt zu sein glaubt,
anulit erümcrt, bis zum

2 9 . O c t o b e r 1 8 6 8
die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den znm diesfä'lligcn Massevertreter
aufgestellten Dr . Pongratz, unter Sub
stituirung des Dr . Supvan, bei diesem
berichte so gewiß einzubringen und in
dieser nicht nur die Nichtigkeit seiuer
Forderung, sondern anch das Recht,
kraft dessen er in diese oder jene Classe
gesetzt zn werden verlangt, zu erweî
sen, als widrigeus nach Verfließung
des erstbestimmten Tages Niemand
mehr angehört werden nnd Diejenigen,
die ihre Forderung bis dahin nicht
angemeldet haben, in Nücksicht des
gcsammtm, im Lande Kram befind-
lichen Vermögens des Eingangs bc
nannten Verfchuldctcn ohnc Au5
nähme auch dauu abgewiesen sein sol
len, wenn ihnen wirklich ein Com
pensationsrecht gebührte, oder wenn
sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordcru hätten, oder wenn
auch ihre Forderung auf ein liegen
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt
wäre, daß also solche Gläubiger, weun
sie etwa in die Masse schuldig sein
sollten, die Schnld ohngeachtet des
Compensations -, Cigenthnms- oder
Pfandrechtes, das ihnen sonst zu statten
gekommen wäre, abzntragcn verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den diesfälligcn
Gläubigem criuuert, daß die Tagsatzung
zur Wahl eiucs neuen oder Bestätigung
des inzwischen aufgestellten Vermögens
Verwalters, so wie zur Wahl eines
Gläubiger-Ausschusses auf dm

2. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, vor diefem
k. k. Lcmdcsgerichtc angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, den 9. September 1868.

(2182-3) N>'. 4057)

Drittc ercc. Fcilbictnng.
Vom t, t. Bczivtögcl'ichtc Rcisüiz wird

bttanil l gcniachl, daß in der Executions-
sachc dcS Herrn Johann Kosler von Or-
lcncg Nr . 14 iidcr Änsnchcn beider Thcilc
die mit Vcschcidc vum 2 1 . V ia i 1868
angeordnete crstc nnd zwcilc Fcilbictlin^
dcr dcm lctzlcrn gehörigen 9tcalität mit
Anfrcchlhaltnng der auf den

2 3 , O c t o b e r l 8 6 t t

angcordlttten dritten Feilliietnüg snr alige-

httltcn cttlärt wllrdcn.

K. k. AezirkSgericht Ne i fn i^ mn 20tcn

August 1868.

lüicnei (jer6|! <fe TOtnfer!
ijiulill interclfnnt für Bmiifii.

leh beehr«' «nich, ilie elegante [ D a m e n w e l t hei meiner soeben erfolgten Rückkunft
UMS %Vieit zum Bßsucho meiner .

Damen- Putz waaren- Niederlage
liüllichsl (M!i/nl;ii!i>n. Alles, was in DttitM'aillltSlltt'llg. PalototM und •Vark.fMl, Da«
B1BCIB- un«l iriä<fl«*It<"ll - Sa i l l l l l t - und ^«'iili'ii - H ü t e n die ]Vlo«Ic und feine
tfiieMPflllGiacIi in W i e n und P . - i r i s erso i r ien h a t , ist in reicher Auswal i l bei m i r zu sehen.

In (Kr Ueberzeugung, das* ;i||rs Gesehene sieh am besten empfehlen wird, erspart sich
ji'de .eil'M'r Aii|)i'iMSun^

A. Fiseher,
(2638—2) Knmlschaftsplatz Nr. 222.

.̂JiT FllZhtttO <^bS
wi'rdrii hier /um I"i«l*|»(>Bl und ]Vfo«fl<»B*lti*£l>«>M an^enoimnen.

Daselbst wird auch ein Lchriiiiiirc ausocnomnien.

K.MmlU in Wien,
l . k. mld priv. Lampenfabrikant,

rmpfirhll siir dm »'<> ^ w « , suwic fiir den «n >!<>l!>i! Verlaus

Petroleum-Lampen,

LigToine-Lampen,
Moderateur-Lampen.

Dic ssnbnl, i» dich',» ssacho dir qr'ußtc des I I I ' und ?lus-
»audeö, ^'ichncl sich dlirch cinerkannte Sol idi tät ihrer Fabrikate I
au<«. Der dieojiihri,^ Preii< ClNira»!, welcher erschieneu, welSt

z eine bedeutende Prei^erlnäszignng u^uh und ist e? Grundsatz. stetS
! dei besserer Waare billigere Preise ;u uurni i ren. nlö alle Con-
! eun'enlen deo I u , und Auslaudei« ,;n stellru in der Laqc siud.

(26^0—2) Nr. 5138.

E d i c t .
Da iu der E^ecutioussache dĉ?

Georg Kramer wider die aus 5602 f l .
83 kr. bcwerthete Joses Carl-Bleiberg
Ballgewerkschaft zu S t . Htarein zu
der auf den 28. September 1868
augcordneten ersten c^ecutivcn Feil
bietuug kein Kallfllistiger erschienen
ist, werden die beiden weiteren Feil-
bietuugsterml'ue aiu

2 6 . O c t o b e r und

30 . N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dcm vorigen
Anhange vor diesem k. k. Landes
gerichte vor sich gehen.

Laibach, am 3. October 1868.

(2631—2) Nr. 5139.

Edict.
Da in der Exccutl'onssache des

Johann Urecar zn der alls den 28sten
September 1868 angeordneten ersten
executive« Feilbietnng der auf 5602 ft.
83 kr. bewerthctcn Iosef-Carl-Vlei-
bcrgbau-Gcwerkschaft in S t . Marein
kein Kauflustiger erschienen ist, wer-
deil die beiden weiteren Feilbietungs-
tagsatznngen nunmehr am

2 6. O c t o b e r und
30. N o v e m b e r 1 8 6 ' 8 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgcrichte mit dem Anhange des
Bescheides vom 14. August 1868,
Z. 4308, vor sich gehen.'

Laibach, am 3. October 1868.

(2632—2) Nr. 5140.

E d i c t .
Da zu der mit Bescheide vom

14. August 1868, Z. 4309, auf den
28. September 1868 in der Efecu
tionssache des Jakob Plesko angeord-
neten ersten cxecutiven Feilbietung der
auf 5602 ft. 83 kr. bcwerthcten I o
sef-Carl-Vleibergbau-Gewcrkfchaft zu
St . Marein kein Kauflustiger erschie-
nen ist, werden die beiden weiteren
Fcilbietungstagsatzungen am

2 6. O c t o b e r und
3 0 . N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. f.
Landesgerichtc init dem vorigen An^
hange vor sich gehen.

Laibach, am 3. October 1868.

(264 l - ? ) Nr?3745.

E d i c t
znr Einberufung der Vcrlasscnschafts-Glän-
liigcr des verstorbenen Johann G o l u l)

von Lack C. 'Nr . 19.
Von dcm k. t. VcMöcienchtc Lack

werden diejenigen, welche alö Gläubiger
an dic Vcrlasscnschaft des am 2 1 . J u l i
1808 ohne Testament vclstorucncn Iahann
Golob, Gastwirthes in ^ack C.-Nr. 1!),
eine Fordctnnn. zu stellen haben, anfgefor-
dcrt, bei diesem Gerichte zur Aumcldung
uud Darthnung ihrer Anspruch,.' den

3. N o u e m l i c r 1 8 6 8

um 10 Uhr zu erscheinen oder bis da<
hin ihr Gcsnch schnftlich zu übclreichcn,

^ als widrisicnö denselben an dic Verlassen»
Schaft, wci'N sie dnrch Bezahlung der an-
! gemeldeten Fordcrnngcn erschöpft wilrdc,
^ lein weiterer Anspruch zustünde, als inso-
!fcrnc ihnen ein Pfandrecht gclnlhrl.
! K. k. Bezirksgericht Lack, am ' l . Oc-
! tober ,1868.
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*2(il0"2) Allerhöchst eoncessionirte

Versicherungs- Gesellschaft

„VICTORIA."
" . . . -„J. .,--L.^.~fT~

Gefertigter beehrt sieh, das p. t. Publicum in Eenntniss zu setzen,
dass, naehdem derselbe die

(jauiilttflcntsdjafl für 3(roüi Der TlrrsirijcninnsflrsrlTTrsjnn
„ V I C T O R I A «

übernommen hat, dessen Thätigkeit begonnen habe und sich zur An-
nahme von Versicherungen anempfiehlt.

*N An der Spitze der Versicherungsgesellschaft „Victoria" stehen:

Präses ]jiul*vi& I f s i rou efoxMiktt.
Vice-Präses ( i e o r g ' Ifliiitx*

Gründimgsfond fl. 3,000.000
Reservefbnd fl. 600.000
Präinieneinnalunen . . . . • fl. 1,500.000
Garantiefond fl. 5,100.000
Zur Versicherung gegen Feuerschaden werden angenommen:
Wohn- und Wirthschaftsgebäude, (Jastelle, Kirchen, Thürme, die

in denselben befindlichen Glocken, Fabriken, Werkstätten, deren Kequi-
siten, Vorräthe, Fabrikate etc., Möbel, Waarenlager, Wirthschaftsvorräthe,
Früchte in Speichern, Getreide, Stroh, Futtervorräthe, Heu, allerlei Vieh-
stand gegen Verbrennungen in Stallungen u. s. w.

Die Versicherungsprämien sind auf das möglichst billigste gestellt,
bei mehrjährigen Versicherungen auf einmal oder mit jährlicher Zahlung
worden besondere, von keiner anderen Gesellschaft bis dato gewährte Vor-
theile zugestanden.

Die Schäden werden binnen 14 Tagen voll ausbezahlt.
Versicherungsantragsblanquetten werden gratis verabfolgt — die

P o l i z z e n werden je nach Wunsch in deutscher oder sloven is eher
Sprache ausgefertigt.

|ttnt)taj]cntfd)aft k r I1er|td)frmuif»oe|füsdja|l
„lictaritt" Mftaw/

Franz Doberlet.
j £ £ j ^ Das Comptoir befindet sich Franciscanorgasse

Nr. 8.

Druck und Verlag von I g n a ^ Bamberg in Laibach.


